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UNKI SC

Text und Zeichnungen HANS MOSER

uns?
lUHIi

Endlich gibt's einen Nebelspalter fur die diskriminierten
10 Prozent der Schweizer Bevölkerung, die als Linkshänder

durchs Leben gehen müssen!

Schon kurz nach dem Aufstehen beginnt
morgens die Diskriminierung: Alle
Zahnbürsten sind fur Rechtshänder gemacht...

anstatt so.

Und warum gibt es m den Wirtschaften
nur Bierkruge fur Rechtshänder?

Es kann doch nicht so schwer sein, einen
solchen Bierkrug mit «Links-Griff» zu
fabrizieren, oder?

Gehandicapt ist man als Linkshänder
auch, wenn man eine öffentliche Toilette
benutzen muss- Alle WC-Papierrollen sind
nämlich rechts vom «Sitzplatz»
angebracht.

Warum kann man nicht solche spezielle
öffentliche Toiletten fur Linkshänder bauen?
Schliesslich sind wir ja auch Steuerzahler!
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Auch im öffentlichen Verkehr sind wir Linkshänder
benachteiligt. Während alle Rechtshänder rechts einsteigen
und die besten Plätze finden, müssen wir warten, bis alle
Rechtshänder ausgestiegen sind, damit wir links einsteigen

können.

Sogar beim «Tete-ä-Tete» sind wir
benachteiligt, weil alle Zweiersofas für
Rechtshänder konstruiert sind.

Ein Sofa für Linkshänder, wie es hier
gezeichnet ist, gibt es auf dem Möbelmarkt
kein einziges!

Spruch und Witz
vom Herdi Fritz

Aufsteller für 52 Wochen
mit einem Vorwort von Hans Gmür

SfcMfattlter

Mach kei Witz — scho wieder Mäntig
Spruch und Witz vom Herdi Fritz

Aufstelier für 52 Wochen
mit einem Vorwort von Hans Gmür

116 Seiten broschiert, Taschenbuchformat, Fr. 9.80

Zwanzig Herdi-Witz-Taschenbücher sind bisher im Nebel-
spalter-Veriag erschienen. Grund genug, einmal eine Art
«Best of Fritz Herdi» zwischen zwei Buchdeckeln zu
präsentieren, eine Auswahl der besten Beiträge aus der
wöchentlichen Nebelspalter-Rubrik «Sprüch und Witz vom
Herdi Fritz». 52 Doppelseiten mit jeweils über einem
Dutzend Witzen und einem «Schlusspunkt» bringt der
Witzsammler und -erzähler Fritz Herdi frei von thematischer
Einengung als «Aufsteller» für die 52 Montage eines ganzen

Jahres. Auf dass uns auch im Arbeitsalltag Lachen und
Schmunzeln nicht vergehen.

Für die Illustrationen zeichnet Jürg Furrer verantwortlich,
und das Vorwort von Hans Gmür rundet diesen «Jubi-
iäumsband» trefflich ab.

Nicht nur montags beim Buchhändler
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